
Unser Saisonziel bereits übertroffen! Aufstiegsspiele, wir kommen! 
 
Am Samstagmorgen machten wir nach uns auf den Weg zum TC Sonnenberg in Zürich. Es war 
kalt und regnerisch, trotzdem wollten die Gegnerinnen am Samstagvormittag spielen. Um 
10.45 Uhr trafen wir ein und wollten eigentlich mit zwei Einzel starten. Die gegnerische 
Capitavertretung stellte jedoch fest, dass ein anderes Herrenteam um die gleiche Zeit spielte 
und ungefragt einer unserer Plätze besetzten. Andere Plätze wären grundsätzlich frei 
gewesen, jedoch durften wir darauf nicht spielen, weil der Platzwart bis 11:30 Uhr noch nicht 
dazugekommen ist, den Platz kurz abzuziehen. Einmal mehr wurde uns bewusst wie 
verwöhnt wir bei uns zuhause sind. Die Spielzeiten sind organisiert und die Plätze sind bei 
geplantem Spielstart immer spielbereit. Christa als Nr. 4 (R9) startete auf dem einen uns zur 
Verfügung stehenden Platz gegen eine ebenfalls als R9 klassierte Gegnerin. Die Gegnerin 
spielte früher in Deutschland bereits Tennis und war deshalb deutlich besser als ein R9. 
Christa wehrte sich tapfer. Es gab intensive Ballwechsel. Leider war die Gegnerin etwas 
konstanter und Christa verlor 1:6 1:6. Nach dem Match startete Céline (R6) als Nr. 1 gegen 
eine als R6 klassierte Gegnerin. Die etwas ältere Gegnerin machte zwar wenig Fehler, war 
aber nicht wirklich laufstark. Céline konnte mit viel Druck spielen und gewann ohne der 
Gegnerin ein Game zu schenken. In der Zwischenzeit waren die Herren auf unserem zweiten 
Platz fertig, so konnte Gloria R7 als Nr. 2 gegen eine ebenfalls als R7 klassierte Gegnerin 
beginnen. Auch Gloria hatte einen guten Tag. Zwar musste sie viel laufen, konnte aber ihr 
Spiel gut aufbauen und die Gegnerin zu Fehler zwingen. Sie gewann 6:2 6:2. Vivi (R7) spielte 
als Nr. 3 gegen eine als R9 klassierte Gegnerin. Ihre Gegnerin war früher zwar eine R7 aber 
auch Vivi bekundete keine Mühe. Sie beherrschte die Ballwechsel und behielt stets die 
Oberhand. Sie holte unseren 3. Punkt mit 6:3 6:2. 
 
Wir wussten, dass wir mit einem 4:2 Gruppensieger werden und wir unser Saisonziel gar 
übertreffen würden. Bereits vor den Einzeln hatten die Gegnerinnen angekündigt, dass sie 
gegebenenfalls ein Doppel forfait geben müssen, weil eine Spielerin am Nachmittag weg 
musste. Während Vivi noch spielte, verabschiedete sich diese gegnerische Spielerin 
tatsächlich, damit wussten wir, dass wir unser Ziel erreicht haben. Das verbleibende Doppel 
spielten Céline und Gloria gegen ihre Einzel-Gegnerinnen. Die Ballwechsel waren intensiv 
und abwechslungsreich, jedoch stets mit dem besseren Ende für die Einsiedlerinnen. So 
konnten wir auch den 5. Punkt mit 6:3 6:0 ins Trockene bringen. Deutlich später als 
anfänglich gedacht, machten wir uns überglücklich über das erreichte Ziel auf den Heimweg. 
Nun steht nächste Woche zum ersten Mal ein Aufstiegsspiel an. 
 
Von Gloria Guggenberger  


